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FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE   
 

 

Platon, Platonismus, bes. Plotin und Proklos. St. Augustinus. Descartes. Deutscher 

Idealismus. 

 
 

UNTERRICHTSSCHWERPUNKTE (Interessen)    
 

 

Die ganze Breite der Philosophie, bes. Platon, Aristoteles, Platonismus (Mittel- und 

Neuplatonismus), St. Augustinus. 

 

Systematisch: Metaphysik, Naturphilosophie, Ethik. 

 
 

SPRACHKOMPETENZEN  - 
 

Deutsch:  Muttersprache 

Englisch:  Fließend 

Latein:  Sehr gut 

Französisch:  Gut 

Altgriechisch:  Gut 


